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Bericht zur 
Bürgerversammlung 2021 

 

Vorwort 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger des Marktes Winklarn, 

wie im Jahr 2020 macht es auch in diesem Jahr die SARS-CoV-2-Pandemie (Coronavirus) un-
möglich eine Bürgerversammlung abzuhalten und Ihnen persönlich die wichtigsten Projekte und 
Daten unserer Marktgemeinde darzulegen. 

Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie hat der Schutz unserer Bürgerinnen 
und Bürger absolute Priorität. Die Ersten Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft Oberviechtach haben sich dahingehend abgestimmt, dass jeder Bürger-
meister in Form eines schriftlichen Berichts auch in diesem Jahr informiert. 

Für Rückfragen und Anregungen stehe ich gerne zur Verfügung und lade Sie ein, mit mir Kon-
takt aufzunehmen! Ich freue mich auf den Austausch mit Ihnen. 

Ihre 

S o n j a    M e i e r 
Erste Bürgermeisterin 
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Auf den nachfolgenden Seiten möchte ich Sie über Wissenswertes seit dem 
letztjährigen Bericht zur Bürgerversammlung informieren und Ihnen einen 
Rückblick geben, was in den vergangenen Monaten vorangebracht, geschafft 
und abgeschlossen wurde. Soweit sich in bestimmten Bereichen keine Ände-
rungen ergeben haben, verweise ich bereits an dieser Stelle auf den Bericht 
für das Jahr 2020. 

Erste Bürgermeisterin 

Sonja Meier 

Sie können mich gerne persönlich kontaktieren. Sie erreichen mich unter 
der Handy-Nr. 0160-93312627 oder auch jederzeit per E-Mail unter:  
buergermeisterin@winklarn.de. 

An dieser Stelle bedanke ich mich auch bei meinen beiden Stellvertre-
tern, dem Zweiten Bürgermeister Markus Fichtinger und dem Dritten Bür-
germeister Robert Eibl für Ihre Unterstützung.  

Marktgemeinderat 

von links nach rechts: 
Michael Sächerl, Dritter Bürgermeister Robert Eibl, Gerhard Baier jun., Zweiter Bürgermeister Markus Fichtinger, 
Michael Wagner, Erste Bürgermeisterin Sonja Meier, Michael Merthan, Benedikt Hutzler, Andreas Höcherl, Johann 
Drexler, Christian Bronold, Kerstin Bauer, Andreas Sorgenfrei (nicht auf dem Bild)

Gremiumsarbeit 

Im Jahr 2021 fanden 17 Sitzungen des Marktgemeinderates statt. Hierbei wurden 208 Be-
schlüsse gefasst.  

Herzlicher Dank gilt den Mitgliedern des Marktgemeinderates für die konstruktive und sachliche 
Zusammenarbeit im Gremium zum Wohle unserer Marktgemeinde. 
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Kommunale Dankurkunde 
 
Der Staatsminister des Innern, für Sport und Integration, Herr Joachim Herrmann, spricht Frau 
Monika Ermer, Schneeberg und Herrn Josef Holler, Schneeberg Dank und Anerkennung für ihr 
verdienstvolles Wirken in der kommunalen Selbstverwaltung in Form einer Urkunde aus. 
 
Aufgrund der aktuellen pandemiebedingten Einschränkungen hat Herr Landrat Thomas Ebeling 
gebeten, den geehrten Personen die Dankurkunden auszuhändigen.  
 
Die Aushändigung erfolgte zu Beginn der öffentlichen Sitzung des Marktgemeinderats  im Sep-
tember durch die Erste Bürgermeisterin Sonja Meier, welche in ihrer Laudatio die Verdienste 
der Geehrten um die kommunale Selbstverwaltung würdigte. 
 
 
Beauftragte des Marktes Winklarn  
 

Jugendbeauftragter: Christian Bronold  
Familienbeauftragte: Andrea Kunschir 
Seniorenbeauftragte: Annemarie Mösbauer 
 
Den Beauftragten herzlicher Dank für die Über-
nahme dieser Ehrenämter und für all das, was in 
diesem Zusammenhang das ganze Jahr über ge-
leistet wird. 

 
 
Feldgeschworene 
 
Das Amt des Feldgeschworenen ist ein kommunales Ehrenamt. Die Bestellung erfolgt auf Le-
benszeit. Die wichtigste Aufgabe eines Feldgeschworenen ist die Mitwirkung bei der Abmar-
kung. Die Zahl der Feldgeschworenen ist im Markt Winklarn durch Beschluss des Marktge-
meinderates auf fünf festgelegt. 
 
Der Feldgeschworene Georg Meller hat sein Amt auf eigenen Wunsch niedergelegt. Das Amt 
musste somit neu besetzt werden. Aus diesem Grund hat der Markt entsprechend bekannt ge-
macht, dass Bürgerinnen und Bürger sich für das Amt des Feldgeschworenen in der Marktge-
meinde Winklarn bewerben können.  
 
Die Wahl des neu zu besetzenden Feldgeschworenenamtes hatte durch die Feldgeschworenen 
selbst zu erfolgen. Gewählt wurde Georg Zangl, Haselweiher. Die Vereidigung erfolgte im 
Rahmen einer Sitzung des Marktgemeinderates. 
 
Für den Markt Winklarn sind somit folgende Feldgeschworene tätig: 
 
Günther Karl 
Johann Karl 
Andreas Mösbauer 
Josef Schneider 
Georg Zangl 
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Den Feldgeschworenen ein herzliches Danke-Schön für die Übernahme dieses kommunalen 
Ehrenamtes. 
 

 
SARS-CoV-2-Pandemie 
 
Aktuelle Informationen zur SARS-CoV-2-Pandemie (Coronavirus) finden Sie auf den Internet-
seiten des Landkreises Schwandorf unter  
 
https://www.landkreis-schwandorf.de/Familie-Soziales-Gesundheit/Coronavirus/. 
 
 
Verwaltung und Internetauftritt 
 
Über das Geschehen im Markt Winklarn können Sie sich auch auf unseren Internetseiten unter 
www.winklarn.de informieren. 
 

Die Verwaltungstätigkeiten unserer Marktgemeinde werden von 
der Verwaltungsgemeinschaft Oberviechtach erledigt. Unter der 
Rubrik „Bürgerservice“ können bereits zahlreiche Dienstleistun-
gen der Verwaltung online abgewickelt werden. Gerade in 
Corona-Zeiten ist dies eine große Hilfestellung. Selbstverständ-
lich können Sie Ihre Anliegen auch durch persönliche Vorspra-
che in der Verwaltung in Oberviechtach vorbringen. Hierbei gilt 
es jedoch entsprechende Regeln zu beachten, welche jederzeit 
auch auf unserer Homepage nachgelesen werden können. 
 

Wichtig zu wissen ist, dass eine persönliche Vorsprache bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Oberviechtach nur nach rechtzeitiger telefonischer Terminvereinbarung (Tel.Nr. 09671-9200-0) 
möglich ist. Hierbei ist der Grund der persönlichen Vorsprache mitzuteilen. Der zuständige 
Sachbearbeiter wird dann einen entsprechenden Termin mit Ihnen vereinbaren. 
 
Beim Besuch in der Verwaltung ist unerlässlich das Tragen einer FFP2-Maske. Des Weiteren 
ist der Mindestabstand zu anderen Personen von 1,50 m zwingend einzuhalten.  
 
Bitte pünktlich zum vereinbarten Termin erscheinen und vor der Glastüre im I. Stockwerk war-
ten. Im Wartebereich bitte ebenfalls den Mindestabstand von 1,50 m einhalten. Die Glastüre ist 
abgesperrt. Im Bereich der Glastüre befindet sich eine Glocke, mit welcher Sie sich bemerkbar 
machen können. Der zuständige Sachbearbeiter holt persönlich jede Person ab, mit welcher ein 
Termin besteht. 
 
Termine können für folgende Zeiträume vereinbart werden:  
montags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
montags bis mittwochs von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
donnerstags von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 
Selbstverständlich können weiterhin Angelegenheiten auch per Post, Telefon, E-Mail, Fax oder 
über die bereits erwähnten Online-Dienste erledigt werden. Bitte nutzen Sie auch diese Kom-
munikationswege. Unsere Online-Dienste werden in der Zukunft noch umfangreicher und weiter 
ausgebaut. 
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Ein herzlicher Dank an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft 
Oberviechtach unter der Leitung von Anton Brand. Die Verwaltungsgemeinschaft Ober-
viechtach erledigt die ihr obliegenden Aufgaben stets zur vollsten Zufriedenheit. Danke für die 
Verwaltungstätigkeit und für die stets kompetente und bürgerfreundliche Beratung unserer Mit-
bürgerinnen und Mitbürger. 
 
 
Daten – Fakten – Statistische Zahlen 
 
Einwohnerzahlen 
 
Nach der letzten amtlichen Volkszählung vom 25.05.1987:  1417 
Nach Statistik Einwohnermeldeamt am 15.11.2021:   1372 
 
Von den 1372 Gemeindeeinwohnern sind 708 männlich und 664 weiblich. 
 
Betrachtet man die Bewegungstabelle im Zeitraum November 2020 bis November 2021, so wa-
ren 14 Geburten (9 Buben, 5 Mädchen), 4 Eheschließungen, 46 Zuzüge, 5 Umzüge und 45 
Wegzüge festzustellen.  
 

 

Im vorstehenden Zeitraum mussten wir auch 
um 12 unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger 
trauern. 
 
All unseren Verstorbenen werden wir stets ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 
 

 
 
Unsere Marktgemeinde besteht aus folgenden 20 Ortsteilen: 
 
Aschahof Obereppenried 

Aschamühle Pondorf 

Buchhof Scheibenhaus 

Fischerhof Schneeberg 

Forsthof Trad 

Haag Untereppenried 

Haselweiher Wastlhof 

Hundhagermühle Windhals 

Krapflhof Winklarn 

Muschenried Zengeröd 

 
Gesamtfläche der Gemeindeflur:      3375 ha 
 
Zu unterhaltende Gemeindestraßen     rd. 31,3 km 
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Finanzen 
 
Im Jahr 2021 ist für den Markt Winklarn ein Gesamthaushalt von 4.854.970 € veranschlagt 
(Haushaltsansatz), welcher sich in 2.915.601 € im Verwaltungshaushalt und 1.939.369 € im 
Vermögenshaushalt gliedert. Dieser umfasst die Einnahmen und Ausgaben, die das Vermögen 
oder die Schulden der Marktgemeinde verändern. 
 
 
Hebesätze: 
 
Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe):  320 v. H. 
Grundsteuer B (sonstige Grundstücke):     320 v. H. 
Gewerbesteuer:        320 v. H. 
 
 
Wichtige Einnahmequellen unserer Marktgemeinde 
 2020 2021 

(Haushaltsansatz) 
Einkommensteueranteil 640.348 € 640.000 € 
Schlüsselzuweisung 478.272 € 270.000 € 
Einkommensteuersatz-Beteiligung 46.862 € 45.000 € 
Umsatzsteuerbeteiligung 56.784 € 50.000 € 
Grundsteuer A 27.482 € 27.000 € 
Grundsteuer B 86.448 € 86.000 € 
Gewerbesteuer 1.959.106 € 950.000 € 
Ersatz Gewerbesteuerausfall aufgrund Corona 40.600 €  
Hundesteuer 1.900 € 1.800 € 
Anteil an Grunderwerbsteuer 7.700 € 7.000 € 
Zinseinnahmen 26 € 0 € 
Straßenunterhaltszuschuss 54.900 € 54.900 € 
 
 
Zu leistende Umlagen 
 2020 2021 

(Haushaltsansatz) 
Kreisumlage 660.437 € 761.000 € 
Gewerbesteuerumlage 92.373 € 257.000 € 
Verwaltungsumlage VG OVI 262.521 € 270.000 € 
Schulverbandsumlage Winklarn 105.601 € 102.000 € 
Schulverbandsumlage Oberviechtach 80.375 € 89.000 € 
Gastschulbeitrag an Stadt Oberviechtach 6.100 € 4.575 € 
 
 
Schülerunfallversicherung 
 2020 2021 

(Haushaltsansatz) 
 7.700 € 7.300 € 
 
 
Zinsausgaben 
 2020 2021 

(Haushaltsansatz) 
 3.600 € 3.500 € 
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Zuführung zum Vermögenshaushalt/Überschuss 
 2020 2021 

(Haushaltsansatz) 
 1.688.500 € 92.121 € 
 
 
Konzessionsabgabe: 32.700 € (Haushaltsansatz 2021) 
(Konzessionsabgaben sind Entgelte, die z. B. ein Energieversorgungsunternehmen für die Einräumung des Rechts 
zur Benutzung öffentlicher Verkehrswege für die Verlegung und den Betrieb von Leitungen, die der unmittelbaren 
Versorgung von Letztverbrauchern im Gemeindegebiet mit Strom dienen, entrichten.) 
 
 
Kostenrechnende Einrichtungen 
 
Der Markt Winklarn betreibt als kostenrechnende Einrichtungen die Abwasserbeseitigung, das 
Bestattungswesen und die öffentliche Wasserversorgung. Die Ausgaben einer kostenrechnen-
den Einrichtung werden aus Entgelten (Gebühren und Beiträgen) finanziert.  
 
 
Abwasseranlage Winklarn: 
Einnahmen aus Gebühren:    rd.   57.280 €  (2020)   
        rd.   63.300 € (Haushaltsansatz 2021) 
Einnahme Straßenentwässerungsanteil:  rd.     5.089 € (2020) 

rd.     5.000 € (Haushaltsansatz 2021) 
Ausgaben für den Betrieb:     rd.   58.498 € (2020) 
        rd.   65.600 € (2021) 
 
bis 31.03.2021 
Einleitungsgebühr: 1,22 €/m³ 
Grundgebühr für Wasserzähler bis 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   108,00 €/Jahr 
Grundgebühr für Wasserzähler über 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   132,00 €/Jahr 
 
ab 01.04.2021 
Einleitungsgebühr: 1,59 €/m³ 
Grundgebühr für Wasserzähler bis 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   108,00 €/Jahr 
Grundgebühr für Wasserzähler über 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   132,00 €/Jahr 
 
 
Für den Bereich der Ortschaft Winklarn wird derzeit durch das Ingenieurbüro Weiß – BERATEN 
UND PLANEN GmbH, Neunburg v. W. die hydraulische Leistungsfähigkeit des Kanalnetzes 
ermittelt. Diese Berechnungen sind erforderlich, damit abgeschätzt werden kann, ob und ggf. 
welche Maßnahmen erforderlich sind, um die Leistungsfähigkeit des Kanalnetzes, besonders im 
Bereich des Oberflächenwassers, zu erhöhen. Erste Ergebnisse werden zu Beginn des Jahres 
2022 erwartet. 
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Abwasseranlage Schneeberg: 
Einnahmen aus Gebühren:    rd. 27.559 € (2020)    
        rd. 41.000 € (Haushaltsansatz 2021) 
Einnahme Straßenentwässerungsanteil:  rd.   2.156 € (2020) 

rd.   2.000 € (Haushaltsansatz 2021) 
Ausgaben für den Betrieb:     rd. 43.672 € (2020) 
        rd. 41.570 € (2021) 
 
bis 31.03.2021 
Einleitungsgebühr: 1,51 €/m³ 
Grundgebühr für Wasserzähler bis 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)     90,00 €/Jahr 
Grundgebühr für Wasserzähler über 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   120,00 €/Jahr 
 
ab 01.04.2021 
Einleitungsgebühr: 3,32 €/m³ 
Grundgebühr für Wasserzähler bis 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   108,00 €/Jahr 
Grundgebühr für Wasserzähler über 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   132,00 €/Jahr 
 
 
Abwasseranlage Muschenried/Haag: 
Einnahmen aus Gebühren:    rd.   31.181 €  (2020)   
        rd.   28.500 € (Haushaltsansatz 2021) 
Einnahme Straßenentwässerungsanteil:  rd.     4.717 € (2020) 

rd.     3.000 € (Haushaltsansatz 2021) 
Ausgaben für den Betrieb:     rd.   49.178 € (2020) 
        rd.   30.100 € (2021) 
 
bis 31.03.2021 
Einleitungsgebühr: 1,19 €/m³ 
Grundgebühr für Wasserzähler bis 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   66,00 €/Jahr 
Grundgebühr für Wasserzähler über 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   88,00 €/Jahr 
 
 

ab 01.04.2021 
Einleitungsgebühr: 0,92 €/m³ 
Grundgebühr für Wasserzähler bis 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   45,00 €/Jahr 
Grundgebühr für Wasserzähler über 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3)   60,00 €/Jahr 
 
 

Klärwärter: 
Für die drei Abwasseranlagen des Marktes Winklarn ist der Klärwärter Herr Alfred Frischmann 
zuständig. Ihm und seinem Stellvertreter Herrn Georg Zangl gilt ein herzliches Danke-Schön für 
die geleistete Arbeit über das ganze Jahr. 
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Leichenhaus Winklarn 
Einnahmen:   rd.     780 € (2020)        
    rd.     900 € (Haushaltsansatz 2021) 
Ausgaben:   rd.   2.203 € (2020) 
    rd.   3.175 € (2021) 
 
Die Leichenhausgebühr beträgt derzeit 65,00 €. 
 
 
Friedhof und Leichenhaus Haag 
Einnahmen:   rd.      518 € (2020)        
    rd.      400 € (Haushaltsansatz 2021) 
Ausgaben:   rd.   1.764 € (2020) 
    rd.   2.575 € (2021) 
 
Das Entgelt je Grab beträgt 168 € (Nutzungsrecht auf 15 Jahre). Jährliche Gebühren werden 
nicht erhoben. 
 
 
Wasserversorgung 
Ortsteile Fischerhof, Forsthof, Haag, Haselweiher, Hundhagermühle, Krapflhof, Muschenried, 
Obereppenried, Scheibenhaus, Trad, Untereppenried, Wastlhof, Windhals, Winklarn 
 
Einnahmen:  rd.   65.245 € (2020) 
    rd.   70.060 € (Haushaltsansatz 2021) 
Ausgaben:  rd.   57.627 € (2020) 
    rd.   72.310 € (Haushaltsansatz 2021) 
 
Wassergebühr:  0,72 €/m³ 
Grundgebühr für Wasserzähler bis 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3 ) 52,00 €/Jahr 
Grundgebühr für Wasserzähler über 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3 ) 68,00 €/Jahr 
 
 
Zweckverband zur Wasserversorgung der Schneeberger Gruppe 
Ortsteile Schneeberg, Pondorf, Aschahof, Aschamühle sowie im Stadtbereich Oberviechtach 
die Ortschaften Schönthan und Herzoghof 
 
Einnahmen:  rd.   20.921 € (2020) 
    rd.   24.015 € (Haushaltsansatz 2021) 
Ausgaben:  rd.   24.001 € (2020) 
    rd.   29.164 € (Haushaltsansatz 2021) 
 
Wassergebühr:  0,70 €/m³ 
Grundgebühr für Wasserzähler bis 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3 ) 42,80 €/Jahr 
Grundgebühr für Wasserzähler über 5 m³/h (Qn) bzw. 8 m³/h (Q3 ) 53,50 €/Jahr 
 
 
Wasserversorgung für den Gemeindeteil Zengeröd 
Der Markt Winklarn ist für den Gemeindeteil Zengeröd Mitglied beim Zweckverband zur Was-
serversorgung der Nord-Ost-Gruppe Neunburg v. W. (www.nog-neunburg.de).  
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Wasserwart 
Wasserwart für unsere Wasserversorgungen ist der Gemeindearbeiter Herr Alfred Frischmann. 
Ihm und seinem Stellvertreter Herrn Georg Zangl gilt der Dank für die geleistete Arbeit das gan-
ze Jahr über, damit unsere Bürgerinnen und Bürger mit dem wichtigsten Nahrungsmittel, dem 
Trinkwasser versorgt werden. 
 
 
Schulden 
 
Der Schuldenstand betrug zu Beginn des Jahres 2021 544.530 €. Zum Ende des Jahres 2021 
wird die Verschuldung bei 464.646 € liegen. Die Pro-Kopf-Verschuldung beträgt somit 340,65 €. 
Die durchschnittliche Pro-Kopf-Verschuldung für vergleichbare Gemeinden liegt nach der Statis-
tik 2019 bei 589 €. Die Pro-Kopf-Verschuldung ist für die Leistungsfähigkeit einer Gemeinde 
von geringer Bedeutung. 
 
 
Bauleitplanung 
 
Die Nachfrage nach Wohnbauparzellen in der Marktgemeinde ist weiterhin vorhanden und 
kann Mangels zur Verfügung stehender Flächen im Moment nur eingeschränkt bedient werden. 
Aus diesem Grund unternimmt die Marktgemeinde intensive Bemühungen weitere Bauparzellen 
für Bauwillige auszuweisen und auch vorhandene Leerstände einer neuen Nutzung zuzuführen. 
 
Ebenfalls wichtig für die Zukunft unserer Marktgemeinde ist die Ausweisung von Gewerbeflä-
chen. Auch hier sind die Bemühungen des Marktes sehr intensiv, um für Gewerbetreibende 
entsprechende Flächen anbieten zu können. Die Nachfrage zeigt, dass Winklarn aufgrund der 
Lage direkt an der B22 einen sehr attraktiven Standort darstellt.  
Im Oktober konnten hierzu der Einleitungsbeschluss zur 6. Änderung des Flächennutzungspla-
nes mit Landschaftsplan sowie der Aufstellungsbeschluss für einen Bebauungsplan zur Aus-
weisung eines weiteren Gewerbegebietes an der B22 gefasst werden. 
 
Dank gilt allen jenen Grundstückseigentümern, welche die Marktgemeinde im Zuge der Be-
schaffung von Bau- und Gewerbeflächen unterstützen. 
 
 
 
Bauhof  
 
Der Markt Winklarn unterhält einen eigenen Bauhof. Beim Bauhof sind vier Stammarbeiter be-
schäftigt. Die Aufgaben der Bauhofmitarbeiter sind sehr vielfältig. Sie sind für sämtliche Einrich-
tungen der Gemeinde zuständig. So z. B. für den Unterhalt der gemeindlichen Straßen, die 
Turnhalle, die Schule, die Wasserversorgung, die Abwasserbeseitigung, usw.  
 
Des Weiteren ist für die gemeindlichen Einrichtungen und Anlagen eine Reinigungskraft vor-
handen. 
 
An dieser Stelle ein Danke-Schön an unsere vier Bauhofmitarbeiter und die Reinigungskraft für 
die geleistete Arbeit und Unterstützung. 
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Bildung 
 
Die schulische Förderung unserer Kinder ist uns allen sehr wichtig. Dis bisherige Schulleiterin, 
Frau Christine Losch hat mit Ende des Schuljahres 2020/2021 an eine andere Schule gewech-
selt. Derzeit wird die Schule in Winklarn von der Grundschule Oberviechtach mitgeleitet.  Das 
Lehrerkollegium unter der Leitung von Frau Christine Schneider leistet hierzu an der Thomas-
Aquinus-Rott-Grundschule Winklarn-Thanstein hervorragende Arbeit. Ein herzliches Danke-
Schön an alle Lehrkräfte, die Schulleiterin Frau Christine Schneider und die Sekretärin für die 
geleistete Arbeit zum Wohle unserer Kinder. 
 
Die in der Schule angebotene Mittagsbetreuung wird sehr gut angenommen. Das Betreuungs-
angebot wird je nach Nachfrage von Montag bis Donnerstag täglich bis 16.00 Uhr und am Frei-
tag bis 14.00 Uhr angeboten. Für die Kinder der Mittagsbetreuung besteht die Möglichkeit einer 
warmen Mittagsverpflegung. Für die Kinder in der Mittagsbetreuung sind zwei Mitarbeiterinnen 
vorhanden, welchen unser Dank für die stets hervorragende Betreuung gilt. 
 
Der Schulverband Winklarn unterstützt als Sachaufwandsträger die Thomas-Aquinus-Rott-
Grundschule Winklarn-Thanstein nach besten Kräften.  
 
Ebenfalls finanzielle und ideelle Unterstützung erfährt die Grundschule durch den Förderverein 
der Grundschule Winklarn-Thanstein e. V. mit der Ersten Vorsitzenden Frau Monika Ermer an 
der Spitze. Ein herzliches Vergelt’s Gott an den Förderverein für die Unterstützung unserer 
Grundschule. 
 
Eine Ferienbetreuung für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren möchten der Förderverein der 
Grundschule Winklarn-Thanstein e. V. und der Schulverband bei entsprechendem Bedarf wei-
terhin anbieten. Das weitere Pandemiegeschehen wird zeigen inwieweit dies im kommenden 
Jahr möglich sein wird. Herzliches Danke-Schön an die Betreuungskräfte. 
 
Vorsitzende des Elternbeirates an der Grundschule in Winklarn ist Frau Katharina Kunschir-
Janner. Stellvertreterin ist Frau Andrea Kunschir. Allen Mitgliedern des Elternbeirates ein herzli-
ches Danke-Schön für die über das gesamte Jahr zum Wohle unserer Kinder geleistete Arbeit. 
 
Neben dem Schulverband Winklarn ist der Markt Winklarn auch Mitglied im Schulverband 
Oberviechtach (Mittelschule).  
 
Derzeit besuchen aus dem Markt Winklarn 
 
50 Kinder die Grundschule in Winklarn, 
  1 Kind die Grundschule in Oberviechtach (zugewiesen) und 
31 Kinder die Mittelschule in Oberviechtach. 
 
17 Kinder werden aus der Gemeinde Thanstein sowie 1 Gastschüler an der Grundschule in 
Winklarn unterrichtet. 
 
Zusätzlich sind beim Schulverband Winklarn zwei Reinigungskräfte und eine Schüleraufsicht 
beschäftigt. Auch Ihnen ein herzliches Danke-Schön für die das ganze Jahr über geleistete Ar-
beit. 
 
Den Schulleitungen an der Grundschule in Oberviechtach und an der Mittelschule in Ober-
viechtach gilt ebenfalls unser Dank für die schulische Betreuung unserer Kinder. 
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Breitbandversorgung 
 
In der Vergangenheit hat der Markt Winklarn bereits Verfahren zum Ausbau der Breitbandver-
sorgung durchgeführt. So wurden z. B. die Kabelverzweiger mit Glasfaser angebunden. 
 
Ein weiterer Schritt ist nunmehr die Teilnahme am Förderprogramm zum Breitbandausbau des 
Bundes. Das gesamte Verfahren wird landkreisweit durch das Landratsamt Schwandorf abge-
wickelt. Der Markt Winklarn wendet hierbei einen nicht unerheblichen Eigenanteil an finanziellen 
Mitteln auf. Nach aktuellem Stand werden die Bauarbeiten im Laufe des Jahres 2022 durchge-
führt. Weitere Infos können über den folgenden Link eingesehen werden: 
 
https://www.landkreis-schwandorf.de/Wirtschaft-Arbeit-Regionales/Breitbandausbau/. 
 
Die Teilnahme am Förderprogramm zum Breitbandausbau des Bundes ist aber nur ein wichti-
ger weiterer Schritt zur Breitbandversorgung im Markt Winklarn. Es gilt den Ausbau weiter vo-
ranzutreiben und die nunmehr aufliegende Richtlinie zur Förderung des Ausbaus von gigabitfä-
higen Breitbandnetzen im Freistaat Bayern (BayGibitR) zu nutzen. Der Marktgemeinderat wird 
sich hierzu in Kürze mit der Einleitung bzw. Durchführung eines Auswahlverfahrens befassen, 
sodass der weitere Breitbandausbau in Angriff genommen werden kann. 
 
 
Brückenbauwerk in Muschenried 
 
Aufgrund des schlechten Zustandes des Durchlass-/Brückenbauwerks in der Kreisstraße 
(Kirchstraße) auf Höhe der Erlengasse in Muschenried plant derzeit der Landkreis Schwandorf 
dessen Erneuerung.  
 
Das Bauwerk setzt sich ab der Kreisstraße in die Erlengasse fort. Dieser Bereich befindet sich 
in der gemeindlichen Zuständigkeit. Nach intensiven Beratungen wurde durch den Marktge-
meinderat festgelegt, dass derzeit noch keine Notwendigkeit für die Erneuerung des gemeindli-
chen Bereichs gesehen wird. 
 
 
Dorfgemeinschaftshaus Muschenried 
 
Die Bürgerinnen und Bürger aus Muschenried haben den Wunsch nach einem Dorfgemein-
schaftshaus vorgetragen. Am 15.10.2020 hat hierzu eine Bürgerbeteiligung in der Festhalle in 
Schneeberg stattgefunden. Die Halle war unter Einhaltung der Corona-Regeln komplett gefüllt. 
Dies zeigt das große Interesse und die Unterstützung der Muschenrieder zu diesem Projekt. 
 
Nach Einholung von Honorarangeboten für die Architektenleistungen haben sich dem Markt-
gemeinderat die bewerbenden Planungsbüros vorgestellt. Im Rahmen einer stufenweisen Be-
auftragung wurden in einem ersten Schritt die Leistungsphasen 1 (Grundlagenermittlung) und 2 
(Vorplanung) HOAI an das Büro für Architektur und Stadtplanung Karlheinz Beer, Weiden i. d. 
Opf. vergeben.  
 
In Kürze wird das Architekturbüro eine Analyse sämtlicher in Frage kommender Standorte für 
das Dorfgemeinschaftshaus Muschenried vorlegen. Nach Auswertung dieser Analyse können 
die weiteren Entscheidungen und Schritte getroffen und eingeleitet werden.  
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Feuerwehrwesen 
 
Das Feuerwehrwesen in Bayern ist eine Pflichtaufgabe der Gemeinden. Die Gemeinden müs-
sen in den Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit gemeindliche Feuerwehren (z. B. Freiwillige Feu-
erwehren) aufstellen, ausrüsten und unterhalten sowie die notwendige Löschwasserversorgung 
bereitstellen. 
 
Zu den Aufgaben der Feuerwehren zählen insbesondere der abwehrende Brandschutz und die 
zahlreichen technischen Hilfeleistungen, wie z. B. bei Autounfällen, Unfällen mit Gefahrstoffen 
und Hochwasser. Die Feuerwehren können darüber hinaus freiwillige Aufgaben durchführen, 
wenn dadurch ihre Einsatzbereitschaft nicht beeinträchtigt wird. Im Markt Winklarn werden die-
se Aufgaben von den Freiwilligen Feuerwehren Haag, Muschenried, Pondorf, Schneeberg und 
Winklarn in vorbildlicher Weise wahrgenommen. 
 
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass nicht alle Einsätze der Feuerwehren 
kostenlos sind. Der Markt Winklarn hat im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben im Jahr 2019 die 
Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Einsätze und andere Leistungen der ge-
meindlichen Feuerwehren neu erlassen. Die Satzung kann bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Oberviechtach bzw. auf den Internetseiten des Marktes Winklarn eingesehen werden. 
 
Im Frühjahr 2021 wurde die FF Winklarn mit der Feuerwehrverwaltungssoftware „Firemana-
ger.de“ ausgestattet. Des Weiteren wurde eine Ersatzbeschaffung von vier Pressluftatmer mit 
Lungenautomat erforderlich. 
 
Das Feuerwehrgerätehaus in Pondorf bedarf einer Ertüchtigung. Hierzu konnten im Laufe des 
Jahres die Aufträge zur Lieferung und Montage der Fenster und der Haustüre sowie einer 
Gastankanlage vergeben werden. 
 
Im Bereich des Feuerwehrgerätehauses Muschenried wurden die Fenster erneuert. Die Fassa-
de erhält im kommenden Jahr einen neuen Anstrich. 
 
 
 
 
Für die FF Winklarn und Schneeberg wurden Mitte des Jahres die Aufträge für die Lieferung 
von Einsatzkleidung vergeben. 
 
Für die FF Winklarn ist die Beschaffung eines Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeugs HLF 20 
erforderlich. Nach erfolgter Ausschreibung wurden durch den Marktgemeinderat die Aufträge 
wie folgt vergeben: 
 
 Los 1 (Fahrgestell): Firma MAN Truck & Bus Deutschland GmbH 
 Los 2 (feuerwehrtechnischer Aufbau):  Firma Schlingmann GmbH & Co.KG 
 Los 3 (feuerwehrtechnische Beladung): Firma Sturm Feuerschutz GmbH 
 
Im Zuge der Umstellung auf Digitalfunk wurde der Auftrag für die Beschaffung von 54 digitalen 
Pager (Funkwecker) durch den Marktgemeinderat erteilt. Die Beschaffung wird durch den Erhalt 
von Fördermitteln unterstützt. 
 
Den Kommandanten und ihren Feuerwehrleuten gilt der ausdrückliche Dank für Ihren Einsatz 
und ihr ehrenamtliches Engagement. Dies gilt auch in besonderem Maße bei Instandhaltungs- 
und Sanierungsmaßnahmen bei den Feuerwehrgerätehäusern. 
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Ebenfalls ein herzliches Danke-Schön an die Aktiven der First Responder, die wie die Feuer-
wehren täglich 24 Stunden rund um die Uhr in Einsatzbereitschaft sind und im Notfall für uns 
Bürgerinnen und Bürger da sind. 
  
 
Fundtiere 
 
Bereits seit dem Jahre 2011 besteht sehr erfolgreich ein Vertrag mit dem Tierschutzverein Stadt 
und Landkreis Schwandorf e. V. Das Tierheim nimmt alle Fundtiere aus dem Bereich des Mark-
tes Winklarn auf, sorgt für die tierärztliche Behandlung und hält die „Einrichtung Tierheim“ das 
ganze Jahr für Fundtiere vor.  
 
 
Geschwindigkeitsmessungen 
 
Die Marktgemeinde stellt von Zeit zu Zeit an verschiedenen Straßen eine Geschwindigkeitsan-
zeigetafel auf. Das Gerät wurde bereits vor einiger Zeit von den Mitgliedsgemeinden der Ver-
waltungsgemeinschaft Oberviechtach gemeinschaftlich angeschafft. 
 
Mit der Aufstellung der Anzeigetafel soll die Verkehrssicherheit erhöht werden. Es soll Bewusst-
sein bei den Verkehrsteilnehmern dahingehend geschaffen werden, welche Fahrzeugge-
schwindigkeit zulässig und angemessen ist. 
 
Es ergeht an alle Verkehrsteilnehmer der Appell, gerade in den Innerortsbereichen die Ge-
schwindigkeit so anzupassen, damit keine Unfälle passieren. Nehmen wir alle gegenseitig auf-
einander Rücksicht, dann kann dieses Ziel erreicht werden. 
 
 
Hecken, Bäume, Sträucher 
 
Bei Hecken, Bäumen und Sträuchern gilt es Art. 47 AGBGB zu beachten. Demnach kann ein 
Eigentümer eines Grundstücks verlangen, dass auf einem Nachbargrundstück nicht Bäume, 
Sträucher oder Hecken, Weinstöcke oder Hopfenstöcke in einer geringeren Entfernung als 0,50 
m oder, falls sie über 2 m hoch sind, in einer geringeren Entfernung von 2 m von der Grenze 
seines Grundstücks gehalten werden. 
 
Die Broschüre „Rund um die Gartengrenze“ des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz gibt 
zahlreiche Informationen zu privatrechtlichen Regeln für die Rechtsbeziehungen zwischen 
Grundstücksnachbarn. Die Broschüre ist zu finden unter: 
 

https://www.justiz.bayern.de/media/pdf/broschueren/rund_um_die_gartengrenze.pdf  
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Hundekot – immer wieder ein Ärgernis! Marktgemeinde unterstützt! 
 
Leider ist immer wieder zu beklagen, dass Hundehalter die Hinterlassenschaften ihres Hundes 
einfach liegen lassen. Vor allem im Bereich von Grünstreifen neben den Gehwegen und Fahr-
bahnen, auf den Radwegen und auf Privatgrundstücken ist dieses mangelnde Verantwortungs-
bewusstsein vorhanden. Die mit der Pflege der Grünstreifen beauftragten Personen und die 
Grundstückseigentümer sind mit diesen unappetitlichen und gesundheitsschädlichen Ver-
schmutzungen konfrontiert. Aber auch für Fußgänger, Sportler und Schulkinder ist dies kein 
angenehmer Zustand. Darüber hinaus stellt der Hundekot für spielende Kinder eine Gesund-
heitsgefährdung dar! Auch die Aufnahme von Hundekot z. B. über Grünfutter kann bei Tieren zu 
einer Übertragung von Krankheiten führen. Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass für die von 
der Hundehaltung ausgehenden Gefahren und Verunreinigungen letztlich der Hundehalter ver-
antwortlich ist. 
 
Die Hundehalter führen ihre Hunde aus, damit diese ihr Geschäft verrichten können. Daher soll-
ten die Hundehalter auch auf die Hinterlassenschaften vorbereitet sein. Mit einer mitgeführten 
Plastiktüte kann ein Hundehaufen einfach aufgehoben und zu Hause ordnungsgemäß entsorgt 
werden. Dies ist nicht nur eine moralische Verpflichtung, sondern auch nach der vom Markt 
Winklarn erlassenen Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung öffentlicher Straßen so-
wie die Sicherung der Gehwege im Winter erforderlich. Verstöße können mit einer Geldbuße 
geahndet werden. 
 
Zur Unterstützung der Hundebesitzer und Spaziergänger mit ihren Hunden hat die Marktge-
meinde Hundetoiletten angeschafft und aufgestellt. Die Toiletten werden sehr gut angenommen 
und deren Aufstellung hat sich bereits bewährt. Ein herzlicher Dank an alle Hundehalter, welche 
sich hier vorbildlich verhalten. 
 
 
ILE Brückenland Bayern-Böhmen 
 
Der Markt Winklarn hat zu Beginn des Jahres 2021 eine Förderanfrage bei der ILE Brückenland 
Bayern-Böhmen im Rahmen des Regionalbudgets 2021 für das Projekt „Kennzeichnung und 
Ausstattung von Marterlwanderwegen im Gebiet des Marktes Winklarn“ eingereicht. Die För-
deranfrage war erfolgreich. Es konnten so Sitzgelegenheiten, teilweise mit Tischen sowie Schil-
der an den Marterlwegen angeschafft werden. Die Wege wurden somit weiter aufgewertet. 
 
Der besondere Dank gilt hier den Paten der Marterlwege, Frau Johanna Bösl, Frau Beate Po-
litzka und Frau Anja Ried. Die Paten kontrollieren die Wege während des Jahres auf Sauberkeit 
sowie Beschädigungen und kümmern sich darum, dass die Wege sich in einem ordnungsge-
mäßen Zustand befinden. 
 
 
Kindergarten mit Kinderkrippe 
 
Derzeit besuchen aus dem Markt Winklarn 40 Kinder den Kindergarten St. Andreas mit Kinder-
krippe in Winklarn. 
 
Für den Bereich Kindergarten und Kinderkrippe wendet der Markt Winklarn nach Abzug der 
Förderungen durch den Freistaat Bayern nach den Haushaltsansätzen 2021 einen Betrag in 
Höhe von 110.100 € aus eigenen Mitteln auf. 
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Gefahren werden die Kinder von insgesamt fünf ehrenamtlichen Busfahrern, die sich die 44 
Wochen untereinander aufteilen. Die Kinder werden von zu Hause abgeholt und anschließend 
auch wieder Heim gebracht. Die Busfahrer sind je Kindergartenjahr rund 10.000 bis 12.000 km 
unterwegs, um die Kindergartenkinder mit dem Marktmobil zu fahren. 
 
Herzlichen Dank an die Ehrenamtlichen, die sich um die Beförderung unserer Jüngsten ange-
nommen haben.  
 
Der Leitung der Kindertageseinrichtung und deren Mitarbeiterinnen gilt unser Dank für die Be-
treuung unserer kleinsten Gemeindeeinwohner. 
 
 
Kläranlage Muschenried 
 
Für die Kläranlage der Ortsteile Muschenried und Haag des Marktes Winklarn ist eine umfang-
reiche Sanierungsmaßnahme erforderlich. Mit den Planungen ist das Planungsbüro Zwick aus 
Weiden i. d. Opf. beauftragt.  
 
Der Freistaat Bayern fördert nach den Richtlinien für Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen 
Vorhaben (RZWas) Projekte zur Sanierung von Anlagen der öffentlichen Entwässerungseinrich-
tung. Bei der Sanierung der Kläranlage Muschenried ist die sogenannte „Härtefallschwelle“ 
überschritten, was eine staatliche Unterstützung ermöglicht.  
 
Umfassend wurde die Sanierung im Jahr 2020 durch Herrn Ing. Günter Schwab in einer Bürger-
informationsveranstaltung erläutert und auch die Fragen der betroffenen Bürgerinnen und Bür-
ger wurden beantwortet. Die Umsetzung der Sanierungsmaßnahme ist für das Jahr 2022 vor-
gesehen. 
 
Aufgrund von neuen Erkenntnissen im Bereich der Klärschlammentsorgung, welche bei der Sa-
nierung der Anlage entsprechend Berücksichtigung finden sollten, hat der Marktgemeinderat 
entschieden, dass eine weitere Bürgerinformationsveranstaltung stattfinden soll. Sobald es die 
Corona-Pandemie zulässt, ergeht hierzu Einladung an die betroffenen Bürgerinnen und Bürger. 
 
 
Kommunale Strombeschaffung; 
 
Der Markt Winklarn beteiligt sich bereits seit dem Jahr 2014 an den Bündelausschreibungen 
des Bayerischen Gemeindetags zur kommunalen Strombeschaffung, welcher auch der Träger 
der Bündelausschreibungen ist. 
 
Ziel der Bündelausschreibungen ist es, durch Wettbewerb günstige Strompreise zu erzielen. Zu 
diesem Zweck werden gebündelte Ausschreibungen durchgeführt, das heißt eine größere An-
zahl von Kommunen/Zweckverbände wird jeweils in einem Bündel zusammengefasst. 
 
Das Verfahren hat sich bewährt und für die Marktgemeinde zu günstigeren Strompreisen ge-
führt. Aus diesem Grund hat der Marktgemeinderat wieder festgelegt, dass auch eine Beteili-
gung an der Bündelausschreibung für die Jahre 2023 bis 2025 erfolgt. 
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Linden am Marktplatz in Winklarn 
 
Zu den acht Linden am Marktplatz in Winklarn hat der Marktgemeinderat beschlossen, dass 
diese erhalten bleiben und zeitnah eine fachgerechte Kroneneinkürzung durchgeführt wird. 
 
 
Mängelmelder 
 
Auf der Internetseite des Marktes Winklarn wurde ein sogenannter „Mängelmelder“ eingerichtet. 
Über diese Online-Funktion können defekte Straßenbeleuchtungen oder Straßenschäden ge-
meldet werden. Der „Mängelmelder“ ist zu finden unter: 
 
https://www.vg-oberviechtach.de/Markt-Winklarn/Bürgerservice/Mängelmelder  
 
 
Naturdenkmal 
 
Der Landkreis Schwandorf hat die Ausweisung der vorhandenen Linde im Bereich „Am Ham-
mer“ in Schneeberg sowie der Eiche in Obereppenried als Naturdenkmäler geprüft. 
 
Die Linde in Schneeberg sieht der Landkreis aufgrund eines Gutachtens als schützenswertes 
Naturdenkmal an. Aus diesem Grund wurde die Marktgemeinde um Stellungnahme zur Aus-
weisung als Naturdenkmal gebeten. Der Marktgemeinderat sprach sich mehrheitlich gegen die 
Ausweisung der Linde als Naturdenkmal aus. Die Linde soll aber in jedem Fall erhalten bleiben. 
 
Bei der Eiche in Obereppenried erfolgt durch den Landkreis Schwandorf keine Ausweisung als 
Naturdenkmal. Eine Fällung mit Ersatzpflanzung wäre möglich. Allerdings hält das Gutachten 
die Eiche durchaus auch aufgrund der Größe, des Alters und Standortes neben dem Wegkreuz 
und ihrer Funktion als Habitat für geschützte Tierarten als erhaltungswürdig.  
In der Abwägung hat der Marktgemeinderat festgelegt, dass die Eiche in Obereppenried in Ab-
stimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde gefällt werden soll. Gleichzeitig ist eine Ersatz-
pflanzung in Abstimmung mit der Ortsbevölkerung von Obereppenried vorzunehmen. 
 
 
Photovoltaik-Freiflächenanlagen 
 
Im Mai hatte sich der Marktgemeinderat mit der grundsätzlichen Haltung zu Anträgen auf Er-
richtung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen auf dem Gebiet des Marktes Winklarn zu befas-
sen. Die Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage setzt grundsätzlich eine Bauleitpla-
nung (Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines Bebauungsplanes) der 
Marktgemeinde voraus. 
 
Nach intensiver Beratung zu dieser Thematik hat der Marktgemeinderat beschlossen, dass kei-
ne Bauleitplanungen zur Errichtung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen auf dem Gemeinde-
gebiet Winklarn unterstützt werden. 
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Recyclinghof Winklarn 
 
Im Landkreis Schwandorf besteht ein flächendeckendes Netz von Recyclinghöfen, die eine 
Serviceleistung der Abfallwirtschaft darstellen. Das Personal ist zuständig die ordnungsgemäße 
Anlieferung und Trennung der Materialen zu überwachen. Zur Information, was am Recycling-
hof angeliefert werden darf, ist das Heft des Landratsamtes Schwandorf „Müllmagazin 2022“ 
hilfreich. 
 
Der Recyclinghof im Markt Winklarn ist immer samstags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet. 
 
An dieser Stelle ein Danke-Schön an unsere zwei Recyclinghofmitarbeiter für die geleistete Ar-
beit das ganze Jahr. 
 
Zu Ihrer Information:  
Eine Anlieferung von Grüngut und Ästen ist in den Wintermonaten nicht möglich. Die Öffnung 
im Frühjahr 2022 wird über die Presse bekanntgegeben. 
 
 
Straßenbeleuchtung – Umstellung auf LED-Technik 
 
Die Straßenbeleuchtung im Bereich des Marktgemeindegebietes wird auf LED-Technik umge-
stellt. Die Umstellung führt zu einer Stromersparnis und somit auch zu einer Reduzierung der 
laufenden Stromkosten. 
 
 
Thammer-Anwesen 
 
Das Thammer Haus wird sehr gut angenommen. So hat z. B. OVIGO Theater e. V. die Proben 
für „Emil und die Detektive“ abgehalten und bei den zahlreichen Aufführungen am Marktplatz 
wurde die gut ausgestattete Küche des Thammer Hauses von der Freiwilligen Feuerwehr 
Winklarn, die die Bewirtung übernommen hat, genutzt. Ebenfalls wurden im Saal Workshops 
und Proben von OVIGO Theater e. V. abgehalten.  
 
Ein besonderer Gewinn ist es für den Markt Winklarn, dass das OVIGO Theater e. V. ein Büro 
im Obergeschoss des Thammer Hauses eingerichtet und so auch ein Stück Heimat in Winklarn 
gefunden hat. 
 
Es fanden mehrere Veranstaltungen auf dem Marktplatz vor dem Gebäude statt. So z. B. das 
Konzert im Rahmen des Ferienprogramms und die Konzerte des Festivals junger Künstler. 
 
Der VHS Verbund der Volksschulen im Landkreis Schwandorf hat die Räumlichkeiten des 
Thammer Hauses für Veranstaltungen mit vorgesehen. So fanden in diesem Jahr bereits Qi 
Gong Kurse und verschiedene Vorträge statt. Weitere Nutzungen erfolgten durch den Frauen-
bund Winklarn, die Krabbelgruppe Winklarn, dem Arbeitskreis Hinterglas oder durch die Evalu-
ierungsveranstaltung der ILE Brückenland Bayern-Böhmen. Derzeit sind die Fenster Richtung 
Marktplatz adventlich geschmückt und laden bei einem Spaziergang zum Betrachten ein. 
Eine noch intensivere Nutzung hat leider die Corona-Pandemie nicht zugelassen.  
 
Die zwei Mietwohnungen und das Appartement sind seit Fertigstellung vermietet. 
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Es ergeht die Einladung an alle Vereine und Gruppierungen der Marktgemeinde entsprechend 
geeignete Veranstaltungen im Thammer Haus abzuhalten. Hierzu die Bitte, diese rechtzeitig bei 
der Ersten Bürgermeisterin Sonja Meier oder bei Frau Bettina Berger von der Verwaltungsge-
meinschaft Oberviechtach anzumelden.  
 
Hinsichtlich des rückwärtigen Teils des Thammer Anwesens befindet sich die Marktgemeinde 
derzeit in einem Meinungsbildungsprozess. Es wurden bereits verschiedene Ideen möglicher 
Nutzungen in die Diskussion eingebracht. Im Oktober standen Herr Raimund Karl vom Bayeri-
schen Landesamt für Denkmalpflege sowie Herr Baurat Sebastian  Bezold von der Regierung 
der Oberpfalz, Abteilung Städtebauförderung dem Marktgemeinderat für Fragen über die künfti-
gen möglichen Verwendungen des rückwärtigen Teils des Anwesens zur Verfügung. Hierbei 
wurde auch darüber informiert, dass eine moderierte Bürgerbeteiligung von Seiten der Städte-
bauförderung mit Fördermitteln unterstützt würde.  
 
 
Vereine und Gruppierungen 
 
Unsere gemeindlichen Vereine und Gruppierungen gestalten das gesellschaftliche und soziale 
Leben. Sie alle bilden eine wichtige Säule und sind die Lebensader in unserer Marktgemeinde.  
 
Coronabedingt konnte auch in diesem Jahr das Vereinsleben nicht so stattfinden, wie wir es 
gewohnt sind. Lasst uns trotzdem alle zusammenhelfen, dass unsere Vereine diese Zeit gut 
überstehen und weiterhin eine Bereicherung für unsere Marktgemeinde darstellen. 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen, welche sich in den Vereinen und Gruppierungen engagieren und 
ehrenamtlich mitgestalten. Bitte bleibt alle euren Vereinen und Gruppierungen auch in dieser 
schwierigen Zeit der Corona-Pandemie treu, damit es auch in Zukunft wieder ein gesellschaftli-
ches Miteinander geben kann. Ich freue mich bereits heute, wenn wieder Normalität einkehrt 
und wir gemeinsam unser gesellschaftliches und soziales Leben wieder gestalten können. Dan-
ke für die Unterstützung. 
 
 
Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
 
Erneut weist die Marktgemeinde auf die bestehende Reinigungs- und Sicherungsverordnung 
hin. Diese regelt den Inhalt und Umfang der Reinhaltungs-, Reinigungs- und Sicherungspflich-
ten auf den öffentlichen Straßen im Markt Winklarn, insbesondere auch die Pflichten der 
Grundstückseigentümer zur Sicherung der Gehbahnen im Winter. 
 
Nähere Details können in der Reinigungs- und Sicherungsverordnung nachgelesen werden. 
Diese kann in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Oberviechtach bzw. auf den 
Internetseiten des Marktes Winklarn eingesehen werden. 
 
Ebenfalls bittet der Markt Winklarn die Grundstückseigentümer darauf zu achten, dass das 
Lichtraumprofil der mit Sträuchern und Bäumen bewachsenen, an gemeindlichen Straßen an-
liegenden Privatgrundstücke, so gepflegt wird, dass die Räumfahrzeuge und auch die Müllab-
fuhr ungehindert vorbeifahren können. 
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Winterdienst 
 
Auch in diesem Winter wird der Winterdienst für die rund 60 Räum- und Streukilometer (pro 
Einsatzfahrt) durch einen Dienstleister übernommen. Die Innerortsbereiche in Muschenried, 
Winklarn und Schneeberg werden wie gehabt vom Bauhof gefahren. 
 
In Muschenried werden die gemeindlichen Gehsteige und der Parkplatz unter der Kirche von 
einem Dienstleister geräumt. 
 
Herzliches Danke-Schön an die Dienstleister für die gute Zusammenarbeit. 
 
 
750-jähriges Bestehen des Gemeindeteils Muschenried im Jahr 2022 
 
Die Ortschaft Muschenried wird im Jahre 2022 750 Jahre alt. Um das Jubiläum gebührend zu 
feiern, haben sich die Muschenrieder Vereine zu einer Vereinsgemeinschaft zusammenge-
schlossen. Das Bestehen soll mit einem großen Fest gefeiert werden. Die Feierlichkeiten sind 
vom 26. Mai 2022 bis 29. Mai 2022 geplant.  
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
ich möchte Ihnen alles erdenklich Gute wünschen. Ich bedanke mich bei all jenen, die mit Be-
dacht die Corona-Regeln einhalten und dadurch andere und sich selbst schützen. Lassen sie 
uns weiterhin zusammenhalten, denn nur dann kommen wir gut durch die Pandemie. Gerade 
jetzt ist Zusammenhalt ganz wichtig, um die lebendige Gemeinschaft in unserer Marktgemeinde 
zu erhalten.  
 
Blicken wir trotz der bestehenden Einschränkungen gemeinsam positiv in die Zukunft. Gestalten 
wir miteinander die Weiterentwicklung unserer Marktgemeinde. Gerade im Bereich der ländli-
chen Entwicklung sind auch künftig wichtige Schritte zu gehen, um unsere schöne und so lie-
benswerte Heimat sowie die damit verbundene Lebensqualität zu erhalten. 
 
Ein Vergelt´s Gott geht an jene, die sich für ihre Mitmenschen einsetzen, die helfen und die der-
zeit vielleicht sogar mehr leisten mussten, als es das normal Erträgliche zulässt. Ich bedanke 
mich auch bei allen, die ehrenamtlich engagiert sind, ein Danke-Schön allen Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Marktgemeinde, die das Leben bei uns besonders machen und unsere leben-
dige Marktgemeinde auch in schwierigen Zeiten mitgestalten. Ein herzlicher Dank auch an die 
Vertreter der Kirchengemeinde für die stets gute Zusammenarbeit. 
 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich von ganzem Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest im 
Kreise der Familie. Für das Jahr 2022 wünsche ich Ihnen alles Gute, Zufriedenheit und vor al-
lem Gesundheit!  
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In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute und bleiben Sie gesund. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihre 

 
S o n j a    M e i e r 
Erste Bürgermeisterin 
Markt Winklarn 
 


